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Damen Bezirksoberliga Gr. Süd

SV 1913 Erbach : SG 1862 Anspach 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Fast verloren schien das Spiel von Dillmann / Volk gegen
Grunow / Griger, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Dillmann / Volk jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten mit 7:11, 9:11, 11:9, 11:8, 11:5. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Mareike Griger zeigte Heike Habrich ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Melanie Dillmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gioia
Grunow ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Anne Volk ihr Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Xenia Plesowski, da der SV 1913 Erbach
unvollständig angetreten war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Heike Habrich und Gioia
Grunow sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 2:10 für Habrich und 9:3 für Grunow seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Melanie Dillmann
kam mit der Spielweise von Mareike Griger am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes
derweil Anne Volk letztlich parat, um Xenia Plesowski final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 9:11, 8:11. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:4 für Volk
und 7:3 für Plesowski seit Beginn der aktuellen Spielzeit.

Nach der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen die SG 1862
Anspach, während die SG 1862 Anspach am 09.02.2024 gegen den SV 1913 Erbach antritt.

 Statistik:
 SV 1913 Erbach

Doppel: Dillmann / Volk 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:0 
Einzel: H. Habrich 1:1, M. Dillmann 1:1, A. Volk 1:1 

 SG 1862 Anspach
Doppel: Grunow / Griger 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:0 
Einzel: G. Grunow 2:0, M. Griger 0:2, X. Plesowski 2:0


